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Liebe Frau Halle, 
  
  
Frau Meinhardt und ich empfehlen eine folgende (Zwischen)lösung für das 
BAFöG-Problem: 
  
Ich verweise auf §4 Absatz 6 der Fachprüfungsordnung im Studiengang 
Biomedical Sciences:  
„Es stellt einen nicht zu vertretenden Grund im Sinne von §22 GPO BMS für 
das Hinausschieben des Ablegens der im siebten Semester abzulegenden 
Prüfungen dar, wenn der Studierende zunächst das Studium der 
Humanmedizin fortsetzt.“ 
  
Im Klartext heißt dies, dass die Regelstudienzeit im Studiengang Biomedical 
Sciences nicht durchgesetzt wird. Herr Grothe (und alle anderen) können 
sich für Biomedical Sciences einschreiben. Sie dürfen den Studiengang nur 
nicht vor Abschluss des Medizinstudiums abschließen. 
Dann haben sie keinen Abschluss und BAFöG läuft weiter. 
  
Wie wird’s gemacht? 
  
Einschreiben, studieren, Prüfungen ablegen mit einer Ausnahme: Die 
mündliche Abschlussprüfung im gewählten Vertiefungsmodul erst nach 
Abschluss des Medizinstudiums ablegen! Danach kann die Bachelorarbeit 
angemeldet und auch eingereicht werden. 
Es ist aber selbstverständlich möglich, die Bachelorarbeit wie geplant vorher 
fertigzustellen; nur Anmeldung und Einreichung müssen nach Abschluss des 
Medizinstudiums erfolgen. 
  
Dieses Vorgehen ist elegant, rechtlich einwandfrei und kommt ohne 
Ausnahmeregelungen aus. 
  
Beste Grüße 
  
Barbara Bröker 
  
  
  
‐‐‐ 
Prof. Barbara M. Broeker 
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